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Entdecke die ganze Tastatur
Auch wenn du noch nicht alle Noten gelernt hast, kannst du sie jetzt schon alleine benennen, denn du weißt: 
Die Töne von C bis H wiederholen sich immer von neuem. 

Wie heißen die Noten? – Schreibe die Notennamen auf die Linien.

Schottische Hügel
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Komponieren
Um Melodien weiter zu entwickeln, kannst du einzelne Elemente
wiederholen. Dabei werden rhythmische Bausteine (Patterns) im-
mer wieder verwendet, teilweise sogar mit gleichen Tönen.
Im nachfolgenden Beispiel wiederholt sich die Achtelgruppe in
unterschiedlichen Oktavlagen, aber auch in einer gespiegelten
Umkehrung. Spiele die Takte und achte dabei auf die verschiede-
nen Wirkungen der Achtelgruppen.

Hier fehlt etwas! Bevor du das Stück spielst, musst du es erst vervollständigen. 
Komponiere es fertig, indem du die fehlenden Noten in der RH mit Achtelgruppen ( ) 
ergänzt. Du kannst Achtelgruppen direkt übernehmen, so dass sie wie ein Echo klingen oder dir ganz 
neue Töne ausdenken. Probiere verschiedene Möglichkeiten am Klavier aus. Wenn dir eine Lösung gut ge-
fällt, trage sie in die Noten ein und übe dein Stück. Vielleicht musst du zusätzlich die Pedalangaben korrigie-
ren, weil zu vieles zusammen klingt? 

Kannst du mit Hilfe der
Echo-Technik ein längeres Ende er-
finden? Wie wäre es mit sehr hohen
Noten, um das Bienensummen in der
Ferne zart ausklingen zu lassen? 

Stimmungswechsel: Spiele alle E im Stück als Es. Wie klingt es jetzt? Wie gefällt es dir besser?


